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Fünfundfünfzigſter Jahrgang

Was geſchieht in Genf
er Genf 31 Auguſt abends

Die deutſche Oeffentlichkeit ſollte über den Tod Erz
bergers und den innerpolitiſchen Auseinanderſetzungen doch
nicht die ober ſchleſiſche Frage vergeſſen Denn
ſchon iſt in der erſten Sitzung des Völkerbundes eine über
aus wichtige Entſcheidung gefallen nämlich der Beſchluß
daß der Völkerbundrat die Behandlung der ihm vorgelegten
Aufgabe überhaupt übernimmt Er hätte ſie auch ab
lehnen können Gründe dafür ließen ſich ja immer finden
Mehr noch die Mitglieder des Völkerbundrates haben ſich
der grundlegenden Meinung des Präſidenten Jſhii ange
ſchloſſen daß die Aufgabe nicht darin beſtehe den Schieds
richter zwiſchen zwei Konfliktsmächten England und Frank
reich zu ſpielen ſondern eine ſelbſtändige und unabhängige
Entſcheidung zu treffen Dieſer überraſchende Entſchluß er
öffnet neue Ausſichten deren man ſich in Deutſchland offen
bar betäubt durch die inneren Wirren noch nicht recht be
wußt zu werden ſcheint Wenn der Völkerbundrat ſich ein
eigenes auf ſelbſtbeſchaffte Grundlagen geſtütztes Urteil
bilden will muß er ſich an andere als die ſtreitenden Par
teien oder doch an alle intereſſierten Mächte wenden Tat
ſächlich iſt bereits der Plan aufgetaucht eine aus Neutralen
zuſammengeſetzte Kommiſſion von Wirtſchafts und Rechts
ſachverſtändigen aufzuſtellen und von dieſen wieder eine Ab
ordnung nach Oberſchleſien zum Studium der Frage an Ort
und Stelle zu ſenden Damit wäre alſo die Entſcheidung an
eine neue Jnſtanz überwieſen die Verantwortung wiederum
abgewälzt und die ganze brennende Sache abermals ver
ſchleppt Die Herren des internationalen Götterſitzes haben
weniger in der offiziellen Sitzung als vielmehr in privaten
Beſprechungen heftig über dieſe Frage geſtritten und man
iſt ſich jetzt offenbar darüber einig geworden daß der Ge
danke der Bildung eines neuen Gremiums abwegig ſei
Denn viele Köche verderben den Brei Aber etwas anderes
iſt noch ganz unausgegoren und das iſt die Frage ob man
denn nicht die hauptſächlich und wirklich intereſſierten
Staaten Deutſchland und Polen hinzuziehen ſoll oder

ſuchen in einem ſolchen Teil ſtets den Präzedenzfall
Wann ſind intereſſierte Staaten zugezogen worden Ant
wort Jm Wilnaer Falle und bezüglich der Aalandsinſeln
Zu den Verhandlungen über die Angelegenheit von Wilna
bei der der Völkerbund keine beneidenswerte Rolle ſpielte

waren die Regierungen von Polen und Litauen vertreten
An den Verhandlungen über die Aalandsinſeln beteiligten
ſich bisher Finnland und Schweden ja zu der nächſten
Aalandskonferenz hat der Generalſekretär des Völkerbundes
bekanntlich auch Deutſchland eingeladen und Dr Roſen hat
die Einladung angenommen Warum ſollen Deutſchland
und Polen nicht Vertreter zur Verhandlungen über die ober
ſchleſiſche Frage ſchicken Hier hat nun ein ſcharfer und
ſtörender Widerſtand eingeſetzt und man verrät wohl kein
Geheimnis wenn man darauf hinweiſt daß er von franzö
ſiſcher Seite kommt Die franzöſiſche Diplomatie wehrt ſich
mit Händen und Füßen gegen eine Vorladung derjenigen
Staaten die das oberſchleſiſche Schickſal doch in erſter Linie
angeht und zwar wird der Einwand geltend gemacht daß
weder Polen noch Deutſchland die Entſcheidung des Völker
bundes angerufen hätten ſondern einzig und allein der
Oberſte Rat Auch ſonſt iſt der franzöſiſche Einfluß mächtig
am Werke um dem Völkerbundrate die Arbeit ſauer zu
machen Man ſcheut vor verſteckten Drohungen nicht zurück
Wenn der Völkerbundrat ſo wird angedeutet keine befrie
digende Entſcheidung treffe müßten die großen Nationen
ſich zurückziehen und dann ſei es aus mit dem Anſehen des
Völkerbundes für alle Zeiten Der Völkerbundrat dürfe
nicht vergeſſen daß gar kein deutſch polniſcher Konflikt vor
liege ſondern daß der Oberſte Rat von Genf nicht viel mehr
als einen guten Rat erwarte um dann von ſich aus eine
Beſtimmung des Verſailler Vertrages anzuwenden Es iſt
recht unerfreulich zu beobachten wie das Havasbüro wieder
ſowohl von Paris wie von London aus die Lage beherrſcht
und man möchte der deutſchen Regierung dringend raten
ihre Aufmerkſamkeit nicht durch ihre inneren parteipolitiſchen
Sorgen von dem ablenken zu laſſen was jetzt in Genf ge
ſchieht

Die Suche nach den Mördern Erzbergers
Auf der Redaktion der Badiſchen Preſſe traf geſtern

morgen eine Karte folgenden Jnhalts ein
Goſſenſaß 28 8

Werte Redaktion Jn dem Beſtreben den Behörden
keine unnötigen Schwierigkeiten zu bereiten teilen wir Jhnen
mit daß wir den Brenner hinter uns haben an mag in
Oppenau und Griesbach beruhigt ſein und den n ren
Apparat nach Hauſe ſchicken Wir geben Jhnen anheim von
dieſer Mitteilung Gebrauch zu machen Kunctator

Die Karte wurde der Staatsanwaltſchaft ſofort übergeben
und die nötigen Schritte wurden eingeleitet um feſtzuſtellen ob
es ſich bei der Karte um eine Myſtiſikation oder veryichte
Jrreführung handelt oder ob tatſächlich die Abſender die

örder Erzbergers ſind
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Die Mitteilungen die bei den Berlin er Stellen
einlaufen zählen nach Hunderten Es finden ſich darunter aber
auch Zuſchriften die nur zu dem Zweck geſandt worden ſind
um die Spur abzulenken und die Arbeit zu erſchweren
So iſt von den vielen eine zu nennen die von Stettin aus kam
und in der die Täter mitteilten daß es ihnen gelungen ſei auf
ein Schiff zu kommen das ſie nach Oſten in Sicherheit
brächte

Gegen die Volksvergiftung
Auch in anſtändig geſinnten Kreiſen der Rechten hat man

begriffen daß es ſo wie bisher nicht weitergehen dürfe und
daß angeſichts einer furchtbaren durch gewiſſenloſe Agita
tion geſteigerten und ausgenutzten Verwilderung ein ener
giſches Einſchreiten dringend geboten ſei Die Deutſche All
gemeine Zeitung beiſpielsweiſe ſagt

Unſere außerordentlich gefahrvolle Lage macht
außerordentliche Maßnahmen erforderlich
Das Wohl des Vaterlandes das Wohl der Nation
ſtehen am höchſten Hinter ſie muß alles andere zurück
treten und kein verfaſſungsmäßiges Recht iſt ſo wertvoll
daß es nicht unter Umſtänden dem Wohle des Vaterlandes
und dem Wohle der Nation geopfert werden könnte Wir
ſind zu den ſchwerſten Opfern bereit vorausgeſetzt daß die
Opfer gleichmäßig auf die Schultern aller Angehörigen der
Nation und aller politiſchen Parteien gelegt werden

Das iſt eine verſtändige Sprache und auch der Anſicht
daß Ausſchreitungen des Linksradikalismus ebenſowenig ge
duldet werden dürfen wie die Auflehnung gegen Staat und
Geſetz die von nationaliſtiſchen und monarchiſtiſchen Wüh
lern ausgeht ſtimmen wir zu Eine Beſchränkung ver
faſſungsmäßiger Rechte iſt notwendig und ſelbſtverſtändlich
gegenüber all denjenigen die die Verfaſſung nicht nur be
ſchränken ſondern ſie mit Gewalt umſtürzen und verächtlich
machen wollen Wir wünſchen aber keineswegs daß dieſes
Vorgehen gegen Aufwiegler die jedes ruhige ieder
aufleben Deutſchlands verhindern wollen und die wildeſten
Haßinſtinkte ihrer urteilsloſen Gefolgſchaft ſolange auf

ſtacheln bis das Verbrechen erzeugt iſt zu einer Unter
drückung berechtigter Meinungsfreiheit führe und wir ſind
überzeugt daß auch die heutige Regierung keine gegneriſche

e die Reh n gulälſtgen Formen äußert anzutaſt

Auslanösſtimmen zu den Kunögebungen

für die KRepublik
Die Londoner Blätter bringen ausführliche Telegramme

aus Berlin über die Kundgebung im Luſtgarten Die Times
berichtet dieſe Kundgebung des republikaniſchen Geiſtes ſei die
überzeugendſte die ſich bisher gezeigt habe Sie ſei eine deutliche
Botſchaft für die Hohenzollern und ihre Anhänger daß ſie
gut daran tun würden fernzubleiben Die Kundgebung werde
vielleicht die Unzufriedenen von der Macht überzeugen die
hinter Wirth ſtehen werde wenn ſie fortfahren ſollten Ver
ſchwörungen zu ſeinem Sturze und zum Sturze der Verfaſſung
zu ſchmieden
die Ermordun Erzbergers werde eine Konſolidierung der
republikaniſchen Parteien zur Folge haben Die Morning
Poſt ſchreibt Die Kundgebung in Berlin könne als ein
ſicherer Beweis dafür genommen werden daß die Arbeiter
klaffe ſich jeder wilden Abenteurerpolitik widerſetze Die Re
gierung Wirth müſſe durch die Kundgebung die ihr bewieſen
worden wäre beträchtlich geſtärkt werden Daily Tele
grapd ſchreibt Die hier veſtehende Ueberzeugung daß der
deutſche Reichspräſident und das Kabinett in der Lage ſein
würden der augenblicklichen Kriſe Herr zu werden gründe ſich
auf das Vertrauen das in die Charakterfeſtigkeit und die geiſtige
Fähigkeiten Wirths geſetzt werde Seine Führung während
der letzten Tage habe bewieſen daß er nicht der Mann ſei
der ſich auf Freunde verlaſſe und daß er nicht eine Puppe Erz
bergers ſei Er ſei entſchloſſen den deutſchen Junkermut in
Deutſchland ein für allemal niederzudrücken Er ſei zuverſicht
lich daß er dies vollbringen kann in Anbetracht der großen
entſchloſſenen Unterſtützung die er von den Arbeitern aller
Parteifärbungen und dem größten Teile des katholiſchen und
liberalen Bürgertums erhalte Daily Chronicle drückt
in ihrem Leitartikel die Befriedigung darüber aus daß die
Rieſenkundgebung in Berlin ohne Zwiſchenfall vor ſich ging
Es ſei ſehr wünſchenswert im Jntereſſe Europas daß die
innere Spannung in Deutſchland behoben werde denn von derKorrektheit der Haltung Deutſchlands hänge jedes Verhältnis
ab Die augenblickliche deutſche Regierung ſei die einzige
die in der Lage ſein werde Deutſchland erfolgreich durch
ſeine äußeren und inneren Probleme zu führen

Engliſchefranzöſiſche Auseinander

ſetzungen
Der geſtrige Leitartikel des Temps beſchäftigt ſich

mit den zug Einwendungen gegen dasWiesbadener Abkommen Das Blatt wundert ſich
daß man Frankreich verdächtige den Vertrag von Verſailles
zu übertreten während es die Konvention vom 13 a
das Abkommen der Finanzminiſter ſei die zum Schaden
rankreichs den Vertrag verletze Die un t der

engliſchen Freunde müſſe auf zwei ger e gelenkt
werden Einesteils werde der briti Ha erſt an dem
T wieder ſeinen Aufſchwung in Europa men können
an dem die Ruinen des Krieges wieder aufgebaut und die

Daily Chronicle berichtet aus Berlin

5 Sie werde

aus dem Kriege geborenen Streitigkeiten beigelegt ſein
würden und dieſen Tag wolle das Wiesbadener
Abkommen beſchleunigen
man nicht dadurch daß man ſeine Enttäuſchungen noch ver
größere
Arrangement mit Deutſchland zu treffen
Die Diſtanz die die Gewinne des Sieges zwiſchen Siegern

Anderſeits werde

Frankreich davon abhalten ein

und Beſiegten errichtet hätten würde in dem Maße ab
nehmen in dem dieſe Gewinne zuſammenſchmelzen Wieder
aufbauminiſter Loucheur iſt wieder in Paris eingetroffen

Die neue Sitzung des Völkerbundrates

Die für geſtern nachmittag 4 Uhr anberaumte Sitzung der
außerordentlichen Seſſion des Völkerbundrates die ſich mit
der oberſchleſiſchen Frage beſchäftigte dauerte nur
eine halbe Stunde Es wurde darauf folgende Mitteilung
ausgegeben

Um dem Rat die Möglichkeit zu geben ſich in völliger
Unabhängigkeit eine Meinung zu bilden ſind ſeine Mit
glieder einmütig zu der Auffaſſung gekommen daß es wün
ſchenswert ſei eine vor läufige Prüfung der Frage
durch Vertreter von Belgien Braſilien China und Spanien
vornehmen zu laſſen alſo von Staaten die an den voran
gegangenen Beratungen noch nicht teilgenommen hatten

2 Den Vertretern dieſer Mächte erwächſt die Aufgabe
die verſchiednen Grundlagen dieſes Problems zu prüfen
ſowohl nach dem vom Oberſten Rat übermittelten Dokumen
ten als auch mit Hilfe ſonſtiger Jnformationsquelſen

3 Sie werden das Recht haben alle diejenigen Berichte
anzufordern die ſie als nützlich erachten und die erforder
lichen techniſchen Beiräte zu berufen Wünſchenswert iſt daß
die dazu berufenen techniſchen Beiräte an den vorhergehen
den Unterſuchungen und Diskuſſionen nicht teigenommen
haben und ſoweit es möglich iſt unter denjenigen Par
teien ausgewählt werden die bereits an den Arbeiten der
techniſchen Organiſation des Völkerbundes teilgenommen
haben Einwohner des oberſchleſiſchen Gebietes Deutſche
ſowohl wie Polen können berufen werden um mündlich
Auskünfte zu geben über Ortsverhältniſſe

4 Die Vertreter der erwähnten Mächte werden die Ein
kuchen Wert zu a Zwecken die ſie für

erforderlich halten zur Verfügung haben8 n ihre r eiten nach freiem Ermeſſen ver
richten ohne daß ein beſtimmtes Verfahren feſtgelegt wird
Sie werden dann dem Rate Rechenſchaft ablegen der die
Arbeiten ſeinerſeits verfolgen wird und jederzeit zuſammen
treten kann um die Ergebniſſe der augenblicklichen Unter
ſuchungen zu prüfen

Die Voſſiſche Zeitung meldet aus Genf der belgiſche
Delegierte Hcksmans werde in der heutigen Sitzung des Völker
bundrates vorſchlagen man ſolle die Vertreter Polens und
Deutſchlands zu gemeinſamen Beratungen unter dem Vorſitz
des Grafen Jſhii nach Genf berufen

Englands Rückenſtärkung

General Smuts hielt bei ſeiner Ankunft in Kap
ſtadt eine Rede über die Reichskonferenz worin er er
klärte die Lage in Oberſchleſien ſei ſo wich ig daß
der unmittelbare Frieden der Welt ebenſo eng mit dieſer
Frage zuſammenhänge wie 1914 mit der belgiſchen Die
Dominions hätten England bis zum Aeußer
ſten den Rücken geſtärkt um zu verhindern daß die
oberſchleſiſche Frage Deutſchland und Frankreich in einen
neuen Krieg hineinziehe Jetzt weiß Europa daß es nicht
nur mit Großbritannien ſondern mit dem britiſchen Reiche
r tun habe Großer Beifall Sie wollen von einem

ilitarismus nichts wiſſen Smuts ſagte erhoffe J der Völkerbund in der äußerſt ſchwierigen Frage
einen Erfolg habe

Die Schraube ohne Ende

Lohnkämpfe über e beleuchten kraß die ſtet
gende ſoziale Not Die egung die in den letzten
Jahren erſt gegen den Winter hin regelmäßig einzuſtellen
pflegte hat in dieſem Jahre bereits jetzt begonnen und eine
Stärke erreicht die die Vorjahre bei weitem überſteigt
Während bisher aber immer noch die Möglichkeit eines
Ausgleichs in gewiſſen Grenzen vorhanden war iſt die neue
Preisſteigerung ſo umfangreich und ſtark daß jede Hoffnung
aufgegeben werden muß das bisherige Lebensniveau bei
behalten zu können Der kritiſche Zuſtand droht daß Arbeit
nicht mehr den Arbeitenden und ſeine Familie ernähren
kann wenn nicht mit anderen als den bisherigen Mitteln
der ungeſunden Wirtſchaftsentwicklung net werden
kann Die gegenwärtigen Lohnerhöhungen zwar nicht
mehr zu vermeiden ſie können aber nur als einſtweilige Er
leichterung betrachtet werden und unter dieſem Geſichts
winkel iſt es auch notwendig daß die Rückſichten auf die ge
ſamtwirtſchaftlichen Fagen einen mäßigen Rahmen ſchaffen
Aber als einziges Mittel der drohenden ſozialen Not zu be
gegnen reichen ſie nicht aus und das muß vor allem feſt
geſtellt und allgemein begriffen werden weil anders die von
dem engliſchen Volkswirtſchaftler Keynes für das nächſte

r berechnete Kataſtrophe nicht vermieden werden kann
ir müſſen uns s klar ſein daß in den bisherigenBahnen ein wirtſchaftlicher Aufſchwung der hier eigen

könnte abſolut nicht im Bereich der halte ten liegt Nur

daß dieſe Lage klar erkannt wird kann allein die Vorbedin
gegen ſ en für eine allgemeine wirtſchaftliche und ſoziale

i n undn e



lichkekken zu bieten nen Die Regierung hat ſich mit den
Spitzenorganiſationen der Beamten Staatsangeſtellten und
Arbeiter neue Teuerungstarife geeinigt Die Er
höhungen die durchweg mindeſtens 13 Proz betragen er
reichen mit den Aufſchlägen auf die Kinderbeihilfen bis
20 Proz Allein für die ſtaatlichen Lohn und Gehalts
empfänger macht das rig eine Mehrausgabe von etwa
15 bis 18 Milliarden aus für die in Tariferhöhungen der
Staatsbetriebe nur eine teilweiſe Scheindeckung geſchaffen
werden kann Ganz und gar nicht abzuſchätzen iſt die Summe
des Mehraufwandes der in der Privatwir ſchaft erforderlich
iſt und für den eine Deckung nur in ſo außerordentlichen
Preiserhöhungen geſchaffen werden kann die auf den Ver
brauch gar nicht mehr abgewälzt werden können Staats
wirtſchaft und Privatwirtſchaft ſtehen deshalb vor einer
ganz undurchſichtigen Entwicklung und wenn die Erfahrungs
tatſache richtig iſt daß in der allergrößten Not eine Hilfe
geboren wird ſo iſt es jetzt der gegebene Augenblick wo
etwas geſchehen muß das nicht nur ein Behelfsmiltel bleibt
Es wird ſich zeigen ob die höchſte ſoziale Not das Rettungs
werk und die allgemeine Einſicht zur ſyſtematiſchen Erneue
rung unſeres ſozialen Volkskörpers bringt oder ob nach
völligem Zuſammenbruch Deutſchland von den Völkern der

g aufgebaut ſich für Generationen hinaus verkaufen
mu

Fionſſtenkongreß in Karlsbad
Eigene Drahtun g

Geſtern wurde in Karlsbad der 12 Weltkongreß der
Zioniſten eröffnet Der Kongreß ſoll Beſchlüſſe über den
Neuaufbau und die Gegenwartsarbeit in Paläſtina wie ſe
durch die Baljour Deklaratien notwendig geworden ſind faſſen
Karlsbad ſteht ſchon ſeit Tagen im Zeichen dieſes Kongreſſes
An 550 Delegierte aus der ganzen Welt ſind entſandt worden
Von vielen Häuſern wehen blauweiße Fahnen mit dem Da
vidsſtern Die Kinos ſpielen einen in Paläſtina aufgenommenen
Film Rückkehr nach Zion Der Kongreß ſelbſt wird von
einer Prager Filmgefellſchaft gekurbelt Reichsdeutſche und
andere Verleger haben eine Buchausſtellung jüdiſcher und
hebräſſcher Literatur eröffnet Eine Ausſtellung jüdiſcher Graphik
zeigt Stücke von Struck Budkow Steinhardt und anderen
Unter den Delegietten ſind der litauiſche Miniſter Solowietſchik
und der Dichter Max Brod Der perſiſche Delegierte aus Te
heren dandte ein Entſchuldigung stelegramm in perſiſcher Sprache
Er drahtet darin daß er ein Flugzeug über Aleppo nicht zur
Verfügung hatte der Weg über Indien ihn erſt nach drei oder
vier Monaten nach Kongreſ ſchluß nach Karlsbad bringen würde
Jntereſ,ant iſt daß James Rothſchild der als Präſident des
Kongreſſes in Betracht kam plötzlich wegen dringender Ge
ſchäfte abreiſen mußte

vizekanzler Bauer über die U S p D
Ein Vertreter des Berliner Tageblatts hatte eine Unter

redung mit dem Vizekanzler Bauer welcher ausführte
ihm ſcheine bei der geſtrigen Demonſtration von beſonderer
Wichtigkeit die Haltung der unabhängigen So
zialdemokratie welche ihre Entwicklung zum de
mokratiſchen Standpunkt in erfreulicher Weiſe zum
Ausdruck gebracht habe Die geſamte werktätige Bevölkeruwm
Deutſchlands ſtehe auf dem Boden der demokratiſchen Repu
blik Bei feinem Bauers Aufenthalt in Kiſſingen ſeien er
und Scheidemann während ihrer Spaziergänge am Brunnen
andauernd Gegenſtand wüſteſter und unflätigſter Beſchimp
fungen von deutſchnationaler Seite geweſen Ueber die Er
mordunz Erzbergers hätten zahlreiche Leute ihre Befriedigung
ausgeſprochen Es ſei nötig für die Reichsregierung geweſen
den Schürer die es politiſchen Haſſes energiſch entgegenzutreten
um blutige Ereigniſſe in Deutſchland zu verhindern

Zu den Segnadigungen der hölzbanditen

Jn der Preſſe ſind wiederholt Nachrichten über eine Be
nadigung der am mitteldeutſchen Aufruhr be
eiligten und durch die Sondergerichte verurteilten Perſonen

verbreitet worden Dieſe Meldungen ſind durchwegirre
führen d insbeſondere ſoweit zahlenmäßige Angaben über
die Begnadigungsfälle gemacht werden Der Reichspräſident
iſt bei Gnadenerweiſen in Uebereinſtimmung mit den in der
Reichstagsreſolution über die ausgeſprochenenStandiaſen verfahren Es hat insbeſondere eine Nach

prüfung der durch die Sondergerichte verhängten Zuchthaus
ſtrafen ſtattgefunden und hier hat die Gnadeninſtanz in ge
eigneten Fällen und unter Berückſichtigung der beſonderen
Umſtände des einzelnen Falles in größerem Umfang die Um

wandlung der erkannten Zuchthausſtrafen in
Gefängnisſtrafen in einigen Fällen auch Feſtungs
ſtrafen eintreten laſſen Die Behauptung daß Leute die
durch Gewaltakte Mordbrennerei oder andere gemeine Ver
brechen an dem Aufſtand beteiligt waren begnadigt und aus
der Haſt entlaſſen worden ſeien iſt falſch Der Reichsjuſtiz
miniſter wird ſich bei der erſten Gelegenheit im Reichstag
über die Handhahung des Vegnadigungsrechts äußern Einezahlenmäßige eberſt t über das Ergebnis der Gnadenver

ahren wird dem Reichstag beſchleunigt vorgelegt werden
Jn der Oeffentlichkeit wird auch die Nachricht verbreitet

daß Hölz begnadigt ſei oder werden ſoll Eine ſolche Maß
nahme iſt niemals in Erwägung gezogen worden

Griechiſcher Kriegsbericht
Athen 1 Sept Amtlicher Kriegsbericht vom 31 Aug

Nach den bis geſtern abend eingegangenen amtlichen Berichten
iſt der Feind nach ſiebentägiger erbitterter Schlacht bei den
ſtark befeſtigten Anhöhen auf dem nördlichen Ufer der Flüſſe
Goek und Katrandji auf der ganzen Linie gewichen Die
Schlacht fand auf einer Front vom Dorfe Etrek am öſtlichen
Uſer des Sangarios bis 60 Kilometer öſtlich davon ſtatt
Die auf dem Rüchzug befindlichen türkiſchen Streitkräfte wer
den von den griechiſchen Truppen ſcharf verfolgt

Deutſches Reich
Einlöſung der engliſchen Reparationsgutſcheine Die eng

liſche Regierun hat nunmehr mitgeteilt daß auf den eng iſchen
Reparationsgutſcheinen denen eine Fakturierung in Mark zu
Grunde liegt der u früngliche Martbetrag oder der Umrech
nungskurs angegeben wird Die Friedensvertragsberechnungs
ſtelle G m b wird daher in den Fälten in denen dieſa
Anzaben auf den Reparationshut ſcheinen enthalten ſind für
die Auszahlung des Markbetrages in Zukunft nicht mehr den
Kurs des Tages der Ausſtellunz der Reparationsſcheine
ſondern entſprechend den Angaben des vorläuſigen Reichs
wirtſchaftsrates den auf den Reparationsgutſcheinen anzege
benen Markbetrag oder Umrechnungskurs zu Grunde legen

Verboten Sedanfeiern Der Polizeipräfident hat die von
den verf hiedenen Ortsgruppen der Deutſchnationalen Volks
partei GroßBerlin für den 2 September geplante Sedan
feier mit Rückſicht darauf verboten daß die von politjſch rechts
ſtehenden Kreiſen in jüngſter Zeit veranſtalteten nationalen
Feiern zur Verherrlichung der Monarchie und zur Verächtlich
machen der deutſchen Republik und ihrer verfaſſungsmäßigen
Organ und Einrichtungen mißbraucht worden ſind

Mehr als 10 Weſſe beantworten können Welch Mißbrauch
mit kleinen Anfragen getrieben wird zeigt eine Anfrage
die 3 volksparteiliche Abgeordnete an die Reichsregierung ge
richtet haben Jn dieſer Anfrage wird u a verlangt daß
ſichere Zahlen über die Höhe der Koſten der Beſatzungsheere
gegeben werden Die Frage wäre wohl beſſer an die Re
gierungen der Entente zu richten die Reichsregierung ſchwebt
leider darüber ſelbſt im Dunkeln Ebenſowenig wird die
Reichsregierung darüber Auskunft geben können wann die
Alliierten den zwiſchen ihnen nicht mit dem deutſchen Reich
geſchloſſenen Vertrag ausführen werden nach dem die Be
ſatzungskoſten nicht mehr als 240 Millionen Goldmark jähr
lich betragen ſollen Dann ſoll die Reichsregierung die Frage
unterſuchen ob die Urfache der Fehlbeträge bei den Be
triebsverwaltungen insbeſondere bei der Reichseiſenbahnver
waltung an grundfätzlichen Fehlern der Organiſation oder
der Betriebsweiſe liegen Glauben die Fragenden wirk
lich daß hierüber eine einwandſreie Antwort gegeben werden
kann Eine weitere Forderung geht auf Vorlage einer
Denkſchrift die die Finanzlage des Reichs im Zuſammen
hang mit den Finanzen der Länder und Gemeinden be
leuchtet Wenn die Anfrager ſich die Materialien zur Fi
nanzreform von 1909 einmal anſehen würden ſo würde
ihnen klar werden daß eine ſolche Zuſammenſtellung die
Arbeit vieler Monate in Anſpruch nehmen würde Bei
unſeren ſchwankenden und unſicheren Verhältniſſen würde
vorausſichtlich ſich alles bereits wieder verſchoben haben und
der Liebesmüh umſonſt geweſen ſein Endlich verlangen die
Anfrager eine Denkſchrift über die Höhe des gegenwärtigen
deutſchen Volksvermögens und über die Geſtaltung der gegen
wärtigen und künftigen Zahlungsbilanz Ganz abgeſehen

Kuge unſichtbar

von der Frage welchen Wert die ſogenannten Bilanzen des
Volksvermögens überhaupt haben müßten ſich auch die Un
terzeichner klar ſein daß nur ſehr langwierige in jetzigen
Zeiten faſt unmögliche Unterſuchungen bewährter Wiſſen

Geſicht der Wirklichkeit
Skizze von
Max Adler

Nachdruck verhoten
Die Geſellſchaftsabende des phantaſtiſchen jungen Malers

beydrich waren in der Stadt ſehr beliebt Es gab da auf
dieſem neutralen Boden der zu keinerlei Weltanſchauung
Stil oder Moral verpflichtete Gegenſätzlichkeiten und Kämpfe
die auszuſechten oder mindeſtens austragen zu ſehen ſtets
der Mühe lohnte Heydrich gehörte zu denen die das Leben
um ſich her hrauſen hören müſſen um den Anreiz zum
Schaffen darin zu finden So lud er Typen aus den ver
ſchiedenartigſten Geiſtesbezirken zu ſich ein Schwärmer und
Vernünftler Zigeuner und vornehme Kunſtſnobs Politiker
und Aeſtheten Er freute ſich wenn die angeſammelten
Kontraſte möglichſt lärmvoll auſeinanderplatzten obgleich oder
vielmehr gerade weil es dabei meiſt recht unparlamentariſch
herging Die Phaſe der Entladung war Erntezeit für den
in tückiſcher Bereitſchaft lauernden Kohlenſtift des Porträ
tiſten der Moment des Triumphs oder des Unterliegens des
Ausholens zum Fanghieb oder des Schwankens und Brechens
der Dinge Manche behaupteten ſogar dieſe Empfangsabende
Heydrichs mit ihrer unerſchöpfl ichen Fülle von unfreiwilligen
Modellen ſeien ſeine hauptſächlichſte Erwerbsquelle und der
dünne Teeaufguß den er an dieſen Abenden ſervierte ſchütze
ihn recht eigentlich vor dem Verhungern

Wie dem immer ſei es ging wirklich lebhaft und in
tereſſant zu in ſeinem Atelier und wie unecht im Grundedieſe zur Schau getragenen Empfindungen und Ueberzeu

nungen auch ſein mochten für den Malerpſychologen gab es
etwas zu ſehen zu geſtalten zu kowbinierenZwiſchen Porto Bertram dem großformatigen feſtlinigen

eußen und ſeinem Widerpart dem in Haltung Tun
und Meinungen geftliſſentlich andefinierbaren Lyriker Steffen
hatte ſich eine re Meinungsdiſſerenz angeſpon

n Gewehr in Ane aceeh Se Bern en de kelete enkel eeg
Altväteriſches ihm ſelbſwerſtändlich Scheinendes und wun Beſtand

o

r

Sie dagegen ſind viel zu wenig Wirklichkeitsmenſch um dies

genommen hat

gefangene ſchleppt die Eiſenkugel der Wirklichkeit hinter
euch her

aus Steffens Replik auffing

derte ſich darüber daß er es verteidigen mußte Liebe
als tatſächliches und einmaliges Wirklichkeitserlebnis Steſfen
fand dieſe Anſchauung philiſtrös Liebe ſei etwas Jmaginäres
der Erlesniswillkür des Subjekts Unterworſenes

Der Unterſchied zwiſchen uns iſt der, ſagte der Ange
griffene in ſeiner überlegten Art Mir iſt die geliebte
Frau auch in einem einzigen Exemplar ein Wunder das
zu bewundern und zu ergründen ich nie müde werden kann

eine Erlebnis voll zu erſehen Sie werden von der Wirk
lichkeit nicht gehalten So ſehen und leben Sie über dieſe
eine blindlings hinweg

Und doch gibt es nichts Schöneres und Wahreres als
Liebe im Vorübergehen Haben Sie das ſchon erlebt Man
kommt in eine kleine fremde Stadt Eine ſchöne Frau
ſchreitet nahe an Jhnen vorüber Sie fühlen einen lebens
vollen Blick auf ſich ruhen Sie ſind entzückt und dichtenihr nach Willkür Jhker Einbildungstraft Vollkommenheiten

an die keinem ſterblichen Weib eignen Sie nähern ſich
ihr leben einige Zeit in der zauberiſchen Jlluſion des
Beſitzes eines Jdealbildes das keine Macht der Welt Jhnen
entreißen kann eben weil es nichts Wirkliches iſt

und ziehen weiter neuen Abenteuern entgegen
Wie aber nun wenn das Jdealbild ſein Erlebnis ernſt

Dann beizeiten weg ehe die Schlinge ſich zuzieht und
der hohe Traum erliſcht

Jch für meinen Teil würde das Verfahren ſelbſtiſch und
zyniſch ſfinden

Nach dem Geſetz der Erdenſchwere Ihr alle ſeid Erd

und wenn der hohe Traum Jrene hieße
Sie ſtand unbemerkt hinter ihnen lächelte beſriedigt als

ſie die ihr längſt geläuſige Eiſenkugel der Wirklichkeit

Jch e mir die Lebensaufgabe geſtellt den en
die in meinen Geſichtskreis treten alſo auch ihr
ſchrecklichen Aberglauben an die Wirklichkeit an den realen

e

der Dinge auszutreiben Gibt es denn überhaupt

ſchaftler dieſe Fragen und auch dann nicht einwandfret
werden beantworten können

Der dritte Parteitag der Deutſchnationalen Volkspartei
iſt heute vormittag un er Teilnahme von 4000 Perſonen er
öffnet worden Erſchienen waren auch Vertreter der Bruder
parteien DeutſchOeſterreichs Tirol und TſchechoSlowakei ſo
wie Abgeſndte aus Danzig Der Vorſitzende frühere preußiſche
Finanzminiſter Hergt wies in ſeiner Begrüßungsanſprache
auf die ſhweren Kämpfe hin die die Partei gegenwärtig
zu beſtehen habe Die Partei werde den Kampf mit allen geſetz
lichen und parlamentariſchen Mitteln durchführen aber nicht
in der Defenſive Oberſt von Xylander Vorſitzender der
Münhener Ortsgruppe der in voller Uniform erſchienen
war betonte daß die Bayern unentwegt treu zum
angeſtammten Königshauſeſtänden und zum Reiche
Bismarckſcher Schöpfung

AuslanösRunöſchau
Die Rückgabe Weſtunzarus Die Oeferreichiſche Regierung

hat um den disher beſetzten Teil Weſtungarns für alle Jäſle
halten zu können Reichswehr zur Verſtärkung der Gendarmerie
en ſandt Die ungar hen Aufſtändiſchen räumen wie man
an immt Gedenburg nicht freiwilti ſondern gehen möglicher
weiſe ſogar im füdlichen Burgenland offenſiv gegen die ſteie
riſhe Grenje vor

Die lett ſche Geſandtſchaft in Paris erklärt die aus deut
ſcher Quelle ſtammenden Gerüchte wonach die lettiſche Re
gierung die Abſicht hätte eine Anleihe in Deutſchland aufzu
nehmen für unbegründet Eine deulſche Abordnung befinde ſich
wohl gegenwärtig in Rjga aber ſie jei nur beauftragt im Ein
vernehmen mit der lettländiſchen Delegation die Ausführungs
beſtimmungen des lettländiſch deutſchen Vertrages vom Juli
1919 über die Reparationen Kriegsſchäden und Warenlieferun
gen an Lettland feſtzuſetzen

Die fin ſche Regierung hat beim Parlament die Einrichtung
einer finniſchen Geſandtſchaft beim Völkerbund beantragt

Halle und Umgebung
Halle den 2 September 1921

Der Jasmann
Er iſt der Stiefbruder des Geldbriefträgers Wie der Tod

der Stiefbruder des Schlafs Denn er bringt die Gasrechnungz
Vollſtrecker des unſichtbaren Gifts das in Röhren durch die Häuſer
fliegt gegen Bezahlung wärmt garkocht und den noch vorhan
denen Vorrat an Leben ſtreckt oder je nach Bedarf aus
tilgt Wie er mit vorgebeugtem Oberleib und flatternden Rock
ſchoßen die Liquidationen an ſich gedrückt die das luftige Myſte
rium in eine iabbaliſtiſche Ziffernformel preſſen die Schächte der
Häuſer ducchrieſelt hat er ſelbſt etwas von dem Ungreifbaren

ließenden der m Mixtur an ſich deren irdiſches Exeku
ſionsorgan er iſt Und ſtreng nach der Swedenbor Lehre
von den Entſprechungen gleicht ſeine Diffuſionskraft der ſeines
Auftraggebers überall und immer iſt er da wo Metallriegel ihn
nicht bändigen Geldbörſen und Charaktere Kochtöpfe und Fami
lienſchickſale lüpft ſeine läſterliche und laſterhafte Leichter als
LuftPſychologie und was er ſpricht iſt ein Mene Telkel

Wenn ſich der Geruch von ſeiner Ankunft im Hauſe verbrettet
nehmen viele Mieterinnen plötzlich den Aggregatzuſtand der von
ihm vertretenen chemiſchen Verbindung an ſie werden für das

Weil ſie nicht gewechſelt haben Manchmal
wenn er doch aus dem Jnnern der Wohnung ein Geräuſch wie von
agem Leben vernimmt läutet er entrüſtet Sturm bis ſchließlichdas zage Leben einen kleinen ganz kleinen Türſpalt öffnet und

geknirſcht ſich darbietet
Jch habe heute kein Kleingeld

andermal
Mit ironiſcher Genugtuung füllt er ſeinen Ma nzettel aus

Seine Miſſion iſt ja im weſentlichen erfüllt Während er ihn
überreicht bohrt ſich ſein vielwiſſender Blick im Türſpalt feſt
Sieh da ſie lädt ihn ein wiederzukommen Die hübſche Kleine

Ob er kommen wird Das Kommen iſt ja ſein Beruf l
Die Empfängerin des Mahnzettels guckt mittlerweile durch

das Türfenſterchen um zu erforſchen was gegenüber los iſt Na
wenigſtens e in Troſt die drüben hat auch nicht gewechſelt Der

Jasmann ſchüttelt Wehmut heuchelnd das Haupt und ringelt

Bitte kommen Sie ein

ſich in raſendem Tempo mit fliegenden Rockſchößen die Wendel

treppe empor was267 Mark und 24 Pfennige ſtöhnt die Geheimrätin Er
neſtine Sagte ich Jhnen nicht Sie ſollten mit dem Gas ſpar
ſamer umgehen Laſſen Sie die Hemden Jhres Bräutigams ge
fälligſt anderswo plätten Die Häusgſſiſtentin droht wenn
ſie nicht mal ſoll ihre Familienwäſche in Ordnung bringen können
dann werde ſie mal die geheimrätliche Schmutzwäſche vornehmen

V jò2zò2d2 Zein Es gibt Jrene wird ſich damit abzufinden haben
daß ich innerlich an das was wir unſere Liebe nennen gar
nicht glaube Daß hier nach meiner feſten Ueberzeugung
nur ein bequemer Kompromiß vorliegt gedankenfaule Kon
vention heimlicher Geſchlechterhaß was weiß ich Und wenn
ich eines Tages die Konſequenzen aus meiner Auffaſſung
dieſes Wirklichen zöge dürfte ſie ſich gar nicht darüber
wundern

Sie war ſehr blaß geworden So blaß wie faſt alle waren
die ſie hier um ſich ſah

Und nun ſah ſie auch ihn Zum erſten Male war es
als ob ſie ihn wirklich ſähe Und zugleich begannen dieſe
fremden ſeltſamen Menſchen um ſie her in ihrer Anſchau
ung ein ſpukhaftes Leben zu gewinnen Die verworrenen
Schreie der Streitenden die bunt durcheinandergewürfelten
auf den Kartons an den Wänden dazu der ſchwere Geruch
Phyſiognomien die verrenkten Gliedmaßen und Geſichter
von Oel Farbe und Zigarettenrauch wie kalt und er
barmungslos wehte es ſie plötzlich aus dieſer Welt an Und
er inmitten thronend ihr wort und nervgewordener Dämon

Eine Wolke tödlichen Erſchreckens legte ſich über ihre Stirn
daß ſie die Augen ſchließen mußte Sie hatte nichts davon
bemerkt wie Heydrich aus dem Hinterhalt her plötzlich ihr
Proſil aufs Korn nahm und mit haſtigen Strichen auf einem
Karton feſtzubannen ſuchte Dies Erzittern und Brechen einer
eben noch ruhigen Gejſichtslinie dieſer Sturz aus Harmonie
ins Ungewiſſe dies kindliche Erſchrecken über einen noch nie
empfundenen Schmerz das war ſein Fall

Als er eine elektriſche Birne an der Wand anknipſte
um den Augenraub näher zu betrachten kam ſie wieder
zu ſich Sie ſah wie Steſfen tief erſchaudernd vor dem
remden Frauenkopf dort auf der Staffelei ſich wegwandta
o als empfände er zum erſten Male ihre Wirklichkeit
den lebendigen Menſchen der im Anſchauen der Gorgo

rrt
Minutenlang herrſchte heklommenes weigen Sie fühl

ten hier hatte ſich in all dem Ungewiſſen dieſer Utmo
phäre etwas Einmaliges Unumſtbßliches begebenSie ſah auf die Uhr Es war nach Mitternacht

Herr Doktor Bertram wir haben den gleichen Wegl

J m e
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Hann ſoll n e aber mal ſeh n Lauernd folgte er derübwidlung des intimen Films Erſt als beide Teile ſich veraus
gabt haben erlaubt er ſich durch einen Huſtenanfall an die über
ihre privaten Differenzen hinaus unerſchütterlich fortdauernde
Tatſache ſeiner Exiſtenz zu erinnern

Können Sie mir vielleicht auf einen Tauſendmarkſchein her
ausgeben fragt die Gnädige die nun doch lieber auf das An
fangsthema zurückkommen möchte möglichſt harmlos

Dieſes iſt der Moment ſeines höchſten Triumphes
Jawohl er kannDie Geheimrätin entſchließt ſich nunmehr in Anknüpfung an

die Schmutzwäſche zu dem längſt fälligen Schreikrampf Sie iſt
unpößzlich für heute unabkömmlich

Gluckſend vor innerlicher Befriedigung entſtrömt der Jas
mann dem ſeeliſch ausgeplünderten wie vergiftet in ſeine Leere
zurückſchrumpfenden Stiegenhaus dem nächſten Jnterieur zu

Auf der Straße trifft er den Elektriker den er aus ſeirer Em
pirie heraus mit dem pſychologiſchen Rüſtzeug für die ſachgemäße
Behandlung des Hauſes verſieht

Keiner hat hier gewechſelt außer dem Malerjüngling im Dach
atelier Und auch der hat bloß das Modell gewechſelt

Max Adler

Der Kohlenverbrauch
Von der Kohlenwirtſchaftsſtelle Magdeburg geht uns die

nachſtehende Notiz mit der Bitte um Veröſfentlichung zu
Weun auch in der Verſorgung mit rationierten Brenn

ſtoffen in der letzten Zeit gewiſſe Erleichterungen haben eintreten
können ſo iſt die Zwangsbewirtſchaftung an und für
ſich noch keineswegs aufgehoben Es befinden ſich
daher die ſür dieſe geltenden Beſtimmungen nach wie vor in
Kraft Die Kohlenwirtſchaſtsſtelle hat beſondere Veranlaſſung
darauf hinzuweiſen daß ſie als ein Organ der Preußiſchen Lan
kohlenſtelle Miniſterium für Handel und Gewerbe in Berlin
für ihren Wirkungsbereich das heißt die Provinz Sachſen mit
Ausnahme des Regierungshezirkes Erfurt und das Land An
halt die Jntereſſen der Verbraucher vertritt und zwar ſowohl der
induſtriellen Verbraucher als auch der Landwirtſchaft des Klein
gewerbes und der Verbraucher im Hausbrand Es jſt ihre Auf
gabe Wünſche und Anträge der Verbraucher innerhalb ihres Be
zirkes entgegen zu nehmen und an den zuſtändigen Stellen B
beim Herrn Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung bezw bei
der Landes ohlenſtelle in Berlin zu vertreten Die Kohlenwirt
ſchaftsſtelle iſt außerdem befugt unter Zugrundelegung der vom
Reichskohlenverbande feſtgeſetzten Brennſtoffverkaufspreiſe Klein
verkaufspreiſe feſtzuſetzen der die ihr unterſtellten Verſorgungs
bezirke hierzu anzuhalten hat Jnsbeſondere liegt der Kohlenwirt
ſchaftsſtelle bis auf weiteres die Aufgabe ob nach Vorſchriften
die von den dazu berufenen Organen der Kohlenbewirtſchaftung
herausgegeben werden auf eine ausreichende Verſorgung ihres
Bezirkes mit Bxennſtoffen hinzuwirken und für einen Ausgleich
unter den einzelnen Verbrauchern zu ſorgen Desgleichen er
folgt durch ſie die Verteilung von Elektrizität und Gas auf die
einzelnen Verbraucher Ferner hat ſie auf tunlichſte Erſparnis
und möglichſt weit ausreichende Ausnutzung der Brennſtoffe hin
zuwirken Zur Löſung dieſer Aufgaben iſt der Kohlenwirtſchafts
ſtelle u a vom Herrn Reichskommiſſar das Beſchlagnahme
recht übertragen worden Beſchlagnahmungen treten ein z B
bei größeren Vorräten bei ſtilliegenden Vorräten und bei auf un
rechtmäßigem Wege erworbenen Brennſtoffen

Die Beamten der Kohlenwirtſchaftsſtelle ſind mit beſonderen
Ausweiſen verſehen die ſie zum Betreten der Grundſtücke und Be
triebsräume zur Einſicht von Geſchäftsbüchern uſw berechtigen
Die Betriebe ſind angehalten gemäß S 5 Abſ 2 der Bundesrats
verordnung betreffend Auskunftspflicht vom 12 7 1917 R G Bl
t u den ſich Ausweiſenden die erforderlichen Auskünfte zu

erteilen
Jnduſtrielle Verbraucher über 10 Tonnen rationierter Brenn

ſtoffe im Monat ſind meldepflichtig und erhalten die ihnen
zuſtehenden Brennſtoffe auf Monatsmeldekarten Dieſe ſind bei
den Kreis bezw Ortskohlenſtellen erhältlich Die gültigen Be
ſtimmungen ſind jedem Meldekartenblock vorgeheftet bis zum 5
eines jeden Monats dieſe Meldekarten den in dieſen Be

ſtimmungen näher bezeichneten Stellen darunter auch die Kohlen
wirtſchaſtsſtelle eingereicht werden Aehnliche Meldekarten
e die meldepflichtigen Elektrizitätserzeugungsbetriebe ein
zureichen

Für die Verſorgung mit Hausbrand gelten die Beſtim
mungen der Belanntmachung über die Brennſtoffverſorgung der
Haushaltungen der Landwirtſchaft und des Kleingewerbes vom
30 12 1920 wie ſie veröffentlicht ſind im Deutſchen Reichsanzeiger
und Preußiſchen Staatsanzeiger vom 31 12 1920 Nr 298 Auf
Grund dieſer Bekanntmachung ſind die Kohlenwirtſchaftsſtellen
in die Hausbrandverſorgung eingeſchaltet worden und haben die
Tätigkeit der ländlichen und ſtädtiſchen Verſorgungsbezirke dauernd
zu prüfen und als Anwalt der Verbraucher dort einzugreifen
wo ſich Unzuträglichkeiten in der Unterverteilung herausgeſtellt
haben Beſchwerdeinſtanz für die Verbraucher im Hausbrand
iſt die oberſte Verwaltungsbehörde des betreffenden Regierungs
bezirkes d h der Regierungspräſident welcher nach Anhörung der
Kohlenwirtſchaftsſtelle ſeine Entſcheidung über ihm vorgelegte
Beſchwerden trifft

Es liegt im eigenen Jntereſſe aller Verbraucher rationierter
Brennſtoffe ſich vorkommende Falls Rat und Auskunft bei der
Kohlenwirtſchaftsſtelle Magdeburg einzuholen

Die Geſchäftsräume der Preußiſchen Kohlenwirtſchaftsſtelle
Magdeburg befinden ſich neue Ulrichſtraße 2 II Stock Fernſprecher
7844 und 7845 und iſt zu perſönlichen Beſprechungen und Ver
ßandlungen werktags von 210 bis 41 Gelegenheit gegeben

wettkonzerne und Winkelbanken
Vom Zentralverband des Deutſchen Vank und Bankier

gewerbes E wird uns geſchrieben
Nach dem Zuſammenbruch zahlreicher Wettkonzerne beſteht bei

deren r Platzvertretern anſcheinend das Beſtreben zum
Berufe des Bankiers und Wertpapierhändlers umzuſattein und
die von ihnen in ihrer früheren Tätigkeit angewendeten Ge
ſchäftsmethoden auch auf das Gebiet des Effektenhandels zu
übertragen Es wurde bereits kürzlich auf ein Bankkommiſſions
geſchäft von Oettmeyer in Dresden hingewieſenwelches die finanzielle Leitung einer internationalen Meontan
geſellſchaft m b H in Händen hat und gutgläubigen Einlegern
eine Kapitalverdoppelung binnen zwei Monaten ſowie die Abgabe
von Montananteilen mit garantiert 50 Prozent Jahresdividende
in Ausſicht ſtellt Es beſtätigt 5 daß der Jnhaber dieſer Firma
früher als Vertreter des Köhnkonzerns tätig geweſen iſt und in
öffentlichen Anzeigen auf ein Stammkapital von 5 Millionen
Mark hingewieſen hat womit offenbar die Einlagen der Kunden
des Köhnkonzerns gemeint geweſen ſind Von dem Ihr tonzern
ſtammt augenſcheinlich auch eine neugegründete zur Vöörſe nichtzugelaſſene Bankfirma Otto e rnann Co zu Ver
lin SO 26 2 deſſen u rieb in denHänden eines Herrn Karl Heinz Greggerſen liegt Herr
Greggerſen war in Breslau und Dresden Generalvertreter des
Köhnkonzerns dem er Betriebskapital insbeſondere u

verſchaffen ſuchte daß er Kriegsanleihebeſitzern eine vorteilhafte
Verwaltung und Verwertung ihrer Kiegsanleihe anbot uf
ſeinen Geſchäftsbogen bezeichnete er eine angeſehene Bank bei der
er nie ein Konto hatte als ſeine Geſchäftsverbindung ſo daß dieſe
ſich tigt ihm dies durch einſtweilige en verbieten
u laſſen reu dieſen Perl rüngef verſpricht die Arp
tto Co ihren Einlegern bei einmonatli ndiaung 3 Prozent Zinſen vro Monat bei dreimonatl her ün
r 4 Prozent pro Monat bei ſechsmonatlicher Kündigung5 Prozent pro Monat ſie ſucht im Jnſeratenwe erſthaſtge

Vertreter welche mit ihr davon überzeugt ſind daß ein reelles

nener n Verſtändigen kendieſe Anerbietungen als e e gnen eng

Gemeinſame Benutzung von Fernſprecheinrichtungen
öurch mehrere Perſonen

Nach der vom 1 Oktober ab gültigen neuen Fernſprechordnung
iſt im Hinblick auf die noch herrſchende Anſchlußnot ſowie wegen
des beſtehenden Wohnungsmangels künftig die gemeinſame
Benutzung von Fernſprecheinrichtungen durch
mehrere Perſonen geſtattet Auf Antrag wreden ſolche
Perſonen Firmen uſw nach dem Ermeſſen der Telegraphenverwal
tung auch in die amtlichen Fernſprechbücher eingetragen Neben
ſtellen die der Jnhaber des Hauptanſchluſſes auf anderen
Grundſtücken beſitzt werden künftig in das Fernſprechbuch nicht
mehr aufgenommen weil ein Bedürfnis hierfür nicht vorliegt
Das Fernſprechbuch enthält daher fortan die Hauptſtellen ſowie die
Nebenſtellen Dritter Es wird dieſen Perſonen bei der erſtmaligen
Uebergabe des Anſchluſſes unentgeltlich ins Haus geliefert Bei
ſpäteren Auflagen iſt das neue Buch binnen 14 Tagen gegen Rück
gabe des alten bei der von der Telegraphenverwaltung beſtimm
ten Dienſtſtelle abzuholen da Maſſen zuſtellungen bei dem zu
nehmenden Umfange der Bücher nicht mehr überall mit Hilfe der
Briefträger durchführbar ſind zumal viele Teilnehmer gleich
grug eine größere Zahl ſolcher Bücher geliefert erhalten Ueber
die g des Abholverfahrens erhalten die Teilnehmer recht
eitig Nachricht Wird das Buch nicht abgeholt oder die ZuKellung gewünſcht ſo bringt es die Poſt gegen eine Gebühr von

1,50 Mark ins Haus Das alte Buch muß dabei zurückgegeben
werden Dies iſt aus Betriebsrückſichten notwendig
weil durch den Gebrauch veralteter Verzeichniſſe
ſehr viele Falſchverbindungen und unnötige Anfragen
bei den Auskunftsſtellen der le veranläßt werden
Wird vas alte Buch nicht zurückgegeben ſo ſtellt die Telegraphen
verwaltung wegen der beſtehenden hohen Preiſe für Altpapier
dem Teilnehmer ein Zehntel des Verkaufspreiſes des Fernſprech
buches in Rechnung

Uebergang der Tätigkeit der Penſionsreglungsbehörden auf
die Hauptverſorgungsämter und Verſorgungsämter Vom 1 9
1921 ab wird die bisher den Penſionsreglungsbehörden obliegende
Anweiſung uſw der zahlbaren Militärpenſione c und Verſorgungs
gebührniſſe von den Verſorgungsbehörden über
nommen Die Anweiſung uſw erfolgt dann bei den nach dem
Reichsverſorgungsgeſetze vom 12 5 20 und nach dem Altrentner
geſetz vom 18 7 21 bewilligten Beszügen durch die Verſorgungs
ämter und bei den nach den übrigen Militärverſorgungsgeſetzen
bewilligten Gebührniſſen durch die Hauptverſorgungsämter Jn
der Ablehnung der Gebührniſſe bei den zahlenden Kaſſen tritt hier
durch keine Aenderung ein Perſonen die am 1 9 21 bereits Ver
ſorgunggebührniſſe auf Anweiiung einer Penſionsreglungsbe
hörde beziehen werden je nach ihrer Abfindungsart in den Ge
ſchäftsbereich der künftig für ſie in Anweiſungsangelegenheiten
zuſtändigen Verſorgungsbebörde cllmählich übergeführt werden
Sobald ſie von dieſer übernommen ſind wird ihnen Nachricht
hierüber zugehen Bis dahin würden ſie ſich im Bedarfsfalle
auch an die bisher für ſie zuſtändigen Penſionsreglungsbehörden
zu wenden haben deren Anſcherift ſich jedoch ändert weil ſie von
dem angegebenen Tage ab unter Beibehaltung ihres gegenwär
tigen Dienſtſitzes den Hauptverſorgungsämtern als Abteilungen
angegliedert werden Die neuen Anſchriften für die im Bereiche
des Hauptverſorgungsamts Magdeburg befindlichen Penſions
reglungsbehörden lauten dann wie folgt Penſionsreglungs
behörde 11 bisher in Magdeburg jetzt Hauptverſorgungsamt
Magdeburg Regelungsabteilung in Magdeburg Penſionsreg
lungsbehörde 12 bisher in Merſeburg jetzt Hauptverſorgungsamt
Regelungszweigabteilung Merſeburg in Merſeburg

Ueber die neuen Anſchriften der anderen Penſionsreglungs
behörden gibt jede Verſorgungsbehörde amtliche Hauptfürſorge
ſtelle oder Fürſorgeſtelle auf Befragen Auskuft Bis zum Bekannt
werden der neuen Anſchrift können Schreiben an ehemalige Pen
ſionsreglungsbehörden auch unter ihrer dem Verſorgungsberech
tigte bekannten bisherigen Anſchrift abgeſandt werden

Das nächſte Geſangs Platzkonzert veranſtaltet die Halliſche
Volksliedertafel gegr 1847 unter Leitung ihres Diri
genten des Staatl gepr Gaſanglehrers Herrn K Hubert
am Sonntag den 4 d Mts vormittags 11 Uhr auf dem Platze
vor dem Städt Gymnaſium Sophienſtraße Ein abwechſlungs
reiches Programm iſt vorgeſehen Außer Gemiſchten und
Männerchören wird auch das beſtens bekannte Männer Doppel
quartett der Volksliedertafel einige Vorträge zum beſten geben

FamilienNachrichten
Verlobte Jtty Grabenkau cand jur et rer pol Richard

Grenzkbäuſer Halle
Vermählte
Geſtorben Frl Margarete Dix Halle

Ahnert geb Kitzing Reideburg 76

Kunſt und Wiſſenſchaft in Holle
Das Halleſche Staöttheater ohne Chor

Jntendant Leopold Sachſe wird es verſuchen in der neuen
Spielzeit ohne Chorperſonal auszukommen Seit Jahren iſt am
Theater in Halle ein Choriſt engagiert deſſen künſtleriſche Lei
ſtungen nicht gerade auf der Höhe ſtehen Aus Gründen
verlängerte die Jntendantur trotzdem das Engagement des
Choriſten von Jahr zu Jahr bis ſie am Ende des Jahres 1919/20
erklärte ſie ſchließe den Vertrag dieſes Jahr auf alle Fälle zum
letzten Mal Das Jahr ging vorüber am Schluß aber hatte
der Choriſt noch immer keine andere Stellung gefunden Jntendant
Sachſe läßt ſich nun auf nichts mehr ein trotz aller Bitten ver
längerte er im Einverſtändnis mit der Stadt den Vertrag
nicht Daraufhin ſchickten ſämtliche andere Chormitglieder
die Entwürfe ihrer neuen Verträge zurück um den Jn
tendanten zu einem weiteren Jahresvertrag mit dem Chor
ſäger zu zwingen Sie hatten jedoch die Rechnung ohne den
Wirt gemacht Das Stadttheater wird von der Verpflichtung von
Chormitsliedern für dieſes e gänzlich abſehen Es hat einen
Spielplan aufgeſtellt der 32 Opern umfaßt die alleſamt keinen
Chor erfordern darunter Wagners Ring den Barbier von
Sevilla Coſa rara mehrer Mozartopern u a Durch denFortfall der Gagen für den Chor werden ſo erhebliche Erſparniſſe
erzielt daß das übrige Perſonal bedeutend vergrößert werden
kann und daß mit erſten Opern und Schauſpielkräften Gaſtſpielver
wräge abgeſchloſſen werden können

Provinzial Nachrichten
Schmuckſachendiebſtahl in einem Leipziger Hotel

Seipzig 1 Sept Am 30 Zparſ iſt einer Ausländerin
in einem hieſigen Hotel während ſie ihr Zimmer nur auf
einige Minuten verlaſſen hatte eine ſchwarzlederne Handtaſchemit koſtbarem ſilbernen Bügel in der h vier Brillant
ringe eine Brillantbroſche eine goldene Armbanduhr eine
mit Brillanten beſetzte goldene Schnalle ſowie 100 150
Dollar und 4000 Mark deutſches Papiergeld hefanden ge
ſtohlen worden u die Herbeiſchaffung des geſtohlenen Gutes

ſind von der a 50000 Mark Belohnungausgeſetzt worden ie wir hören iſt die Beſtohlene eine
Deutſchamerikanerin Der Diebſtahl wurde dadurch erleichtert
bzw ermöglicht daß auf den Gängen des an der Promenade

Frau Henriette

527 Hotels infolge der Meſſe ein lebhafter Verkehr

Max Lichtenſtein Dolly Slawkowska Halle

De

Barby 31 Auguſt Ein Opfer jugendlichen
Leichtſinn s wurde die 16jährige Tochter des Arbeiters
Ziegener aus Pömmelte Dieſe beteiligte ſich in Glinde
an einem Schaukelvergnügen in einer dort aufgeſtellten
Schaukel Junge Leute die ihre Freude daran hatten die
Schaukel in unrerantwortlicher Weiſe in die Höhe zu trei
ben und dadurch die Gefahren des Herausſtürzens der
Fahrtteilnehmer in hohem Maße förderten tragen Schuld
daran daß das Mädchen aus beträchlicher Höhe aus der
Schaukel geſchleudert wurde und folgenſchwere Verletzungen
am Kopfe davontrug

Glauzig 1 Sept Jnduſtrielle Spende für den
Staatsrat Die Zuckerfabrik Glauzig hat durch ihren
Direktor Kommerzienrat Dr Keidel dem anhaltiſchen
Staatsrat 50 000 Mark zur Verwendung für wohltätige Zwecke
überwieſen Es wird beabſichtigt das Geld hauptſächlich zur
Unterſtützung ſolcher bedürftiger Perſonen zu verwenden die
verunglückt und dadurch in ihrer Erwerbsfähigkeit ſtark be
ſchräntt ſind jedoch Anſpruch auf Unterſtützung aus den be
ſtehenden Verficherungseinrichtungen nicht haben

tzk Sondershauſen 31 Aug Zum Großfeuer
in Hohenebra das 14 ſtattliche Anweſen mit großen
Ernktevorräten völlig einäſcherte wird noch berichtet daß
vielfach die Häuſer und ihr Jnhalt gar nicht oder nicht
weſentlich verſichert waren An einer Stelle verbrannten
für 60 000 M unverſicherte Holzbeſtände An Möbeln und
ſonſtigen Einrichtungs eilen iſt faſt nichts gerettet Das
Feuer war in dem Gehöft von Bickrodt ausgebrochen wo
man mit Dreſchen beſchäftigt war Ob das Feuer durch
Funkenflug aus der Lokomobile die übrigens noch unver
ſehrt im Hofe ſtand und keinerlei Exploſionsſpuren zeigte
oder durch Anvorſichtigkeit entſtand Zigarettenrauchen
uſw ſteht noch nicht feſt Zur d iſcgeitung waren von
Sondershauſen 20 Nothelfer der techniſchen Nothilfe erſchie
nen Wie Der Deutſche berichtet beklagten ſich die An
gehörigen der Reichswehr ſehr darüber daß ſie andauernd
von radauluſtigen Burſchen gehänſelt und
beleidigt wurden

Hohenmölſen 30 Auguſt Notgeld Die Stadt
Hohenmölſen gibt jetzt Notgeldſcheine aus deren farbige
und künſtleriſche w von Sammlerkreiſen ſehr ge
ſucht werden wird Zu einer Serie gehören 6 Scheine

Gera 1 Sept Unentgeltliche Einlöſung
von Notgeld Die ſtädtiſche Sparbank zu Gera hat
ihre Kaſſenſtellen angewieſen Notgeld aller Städte koſten
los zum Nennwerte einzulöſen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Tagore als Dramaliker In der Zeit des Streites über

die Bedeutung Tazores dürfte es für die Anhänger wie
Gegner des Dichters intereſſant ſein zu erfahren daß in
diefen Tagen bei der May ſchen Verlagsanſtalt ein Werk
un ler dem Titel Die Welt im Drama Rabindranath Tagores
erſcheint Der ſüddeutſche Kritiker und Schriftſteller Dr Hanns
Fiedler würdigt den Dichter als Dramatiler in ſeiner Stellung
zum Weltdrama im Verhältnis zur dramatiſchen Gattung über
haupt als Geſtaltungskünſtter auf der Bühne Den Philo
fophen ſeine Weltanſchauung in kurzen klaren und T
den Linien Das Bild wird durch Anziehen vor allem der
philoſophiſchen Schriften vertieft der M Tagore ein
drucksvoll und überzeugend erfaßt Bemerkenswert iſt noch
die Tatſache daß die May ſche Verlagsanſtalt die ſich bis
vor wenigen Monaten nur mit der Herausgabe der Fachzeit
ſchrift Theater Courier befaßt hat auf das übliche Tagore
Umſchlag Portrait verzichtet und von Marzret Schonert eine
Titelzeichnung anfertigen ließ die künſtleriſche Linie und Fein
heit individueller Erfaſſung des Dichters zart verrät

Vermiſchtes

Der Maſſenmörder Großmann wird nach dem Lokalanzeiger
nicht nur beſchuldigt an etwa 60 Frauen und Kindern
ſadiſtiſche unzüchtige Handlungen vorgenommen und eine
größere Anzahl Frauen ermordet zu haben ſchätzungsweiſe
mindeſtens 12 bis 15 ſondern auch Teile der von ihm
ermordeten Frauen nach Zerſtückelung zum menſchlichen
Genuß zubereitet zu haben Er ſoll die Leichenteile von den
Knochen gelöſt und teils als Kalbfleiſch abgegeben teils das
geſchälte Fleiſch gepökelt teils das Fleiſch als Bockwurſt
verarbeitet und in der Nähe des Schleſiſchen Bahnhofs ver
kauft haben

Todesſturz eines Valutaſchmugglers Aus Jnnsbruck wird
gemeldet Der Valutaſchmuggler Emanuel Seitner iſt auf der
Fahrt nach Wien aus dem Zuge geſtürzt wobei er denTod fand Jn einer ſeiner Taſchen fend man 80 500 Franks 4200

Dollars und 1 810 000 öſterreichiſche Kronen

Opfer der Berge Wieaus Jnnsbruſk gedtahtet wird
unternahmen drei reichsdeutſche Touriſten von der Hildes
heimer Hütte eine Beſteigung der Schauflerfpitze Der 34jähr
Touriſt Kaufmann aus Leipzig trennte ſich von ſeinen
beiden Begleitern und iſt wahrſcheinlich infolge Loslöſens eines
Felsblocks in die Tiefe geſtürzt wo er mit zerſchmetterten
Gliedern tot liegen blieb Die Leiche wurde über die Dresdner
Hütte zu Tal gebracht t

Eine europäiſche Geſchäftsreiſe im Fiugnens Jn dieſen
Tagen hat in London ein Fl eine Reiſe angetreten
die durch ganz ureve führen ſoll An Bord befindet t
ein Pariſer Bankier der in geſchäftlichen r endie großen Banken der euro aſhen Hauptſtädte beſucht und

der den Aeroplan als das ſchnellſte billigſte und bequemſte
für dieſe et Geſchäftsreiſe gewählt

hat Er will auf ſeiner Reiſe Brüſſel Amſterdam Ham
burg Kopenhagen Stockholm Berlin re MünchenWege Wien Rom und Lyon beſuchen und er gedenkt
dieſe Reife dinnen 14 Tagen zu bewältigen

Rigſenbetrug bei der Reichsfeldzeugmeiſterei Eine auf
ſehenerregende Affäre die zeigt wie der Staat en
wird und welche Urſachen zum Teil die heutigen n
Steuern haben beſchäftigt zit die Staatsanwaltſchaft und
den Unterſuchungsrichter bei dem Landgericht 1 in Berlin
Es handelt ſich um umſangreiche Durchſtechereien und Schie
bungen beider Reichsfeldzeugmeiſterei Der Ge
ſamtſchaden der dem RNeiagh durch dieſe Schiehung znthignden

iſt ſoll ſich auf weit über zwei Millionen ark
belauſen Die Angelegenheit ſpielt von Erfurt nach
Berlin herüber In Berlin haben in den letzten Wochen
Verhaftungen einer Reihe angeſahener önlichkeiten ſtatt

ſunden Dieſe ſind vorläufi g hoher Kaunen wieder auf freien Fuß worden Die noch in
Haſt befindlichen Perſonen
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Sport der SaaleFeitung
das zweitägige Herbſimeeting in Halle

Die beiden kommenden Renntage der 4 und 7 September
in Halle werden ſich trotz der Konkurrenz durch Dresden doch einer
techt regen Beteiligung zu erfreuen haben Bis jetzt ſind insgeſamt

Boxen beſtellt ſodaß wir auch diesmal wieder mit ſtarken
eldern rechnen können

Bis zur Stunde ſteht das Erſcheinen folgender Pferde feſt
Sterna Tippel Saaxfels Silberkugel Memento Waereghem
Granit Bregoſtan Maral Corona Schneeball Steinberger
Willehart Banjudi Cſardas Fürſtin Lizzerl Major Berliner
Feuerbach Roſendorn Sage Rheingau Seemann Confetti
Waſſervogel Convention Orianne Sorapis Schwarzblau Giu
deska Salas y Gomez Jkarus Rayak Rautendelein Corvette
Mazaniello Die letzten vier ſind bereits in Halle eingetroffen

Rennen zu Karlshorſt
Donnerstag den 1 September

I Springinsfeld Hürdenrennen 20000 Mark
00 Meter 1 Obulus Gorsler 2 Merkur 3 Herzog II Tot
ieg 13 Platz 12 14 19 10 Ferner liefen Mixi Komoran

Gudrun Sheitani Teterinchen
II Preis von Charlottental 25 000 Mark Jagd

rennen 3400 Meter 1 Luftfahrt Bismarck 2 Civiliſt 3 Satyr
Tot Sieg 16 Platz 10 10 10 Ferner lief Meiſterwieſe

III Sommerpreis Hürdenrennen 30000 Mark2800 Meter 1 Roſenfels Scholz 2 Meiſterin 3 Napi Tot
Sieg 11 Platz 12 15 10 Ferner liefen Sonntagsruhe HoffartIV Hercules Jagdrennen Ausgleich Edreſpreis
und 25 000 M 4000 Meter Bernſtein Lt Hoffmann v Waldau
2 Barbar 3 Sankt Martin Tot Sieg 67 Platz 24 25 18 10
Ferner liefen Frei Datella Tilly Bonis Coriolan II

V Deutſches Jagdrennen Ehrenpreis u 45 000 M 5009 Meter
J da L 2 Marmolata W Müller 3 TunichtSt pht ot Sieg 12 Platz 11 20 10 Ferner liefen Alerich

VI Preis von Mönch s heim Jagdrennen 20000 M
3000 Meter 1 Colberg Kardel 2 Rappelkopf 3 Germa Tot
Sieg 17 Platz 11 13 12 10 Ferner liefen Adolar Silbertaler
Almanach Herzog ß

VII Karlshorſter Ausgzleich 20000 M 1600 Meter
1 Maikotten Kuhnke 2 Naive 3 Katzenjammer Tot Sieg 124

läatz 36 29 17 10 Ferner liefen Orkan Malente Primadona
uendſturm Augur Undine Brandmeiſter Elſanor B Scapa

Rennen zu BadenBaden
Donnerstag den 1 September

1 Yburg Rennen Verkaufsrennen 21000 Mark 1400
Meter 1 Sambur Falke 2 Lotte 3 Pirat II Tot Sieg 39 10
Drei liefen

II Preis der Stadt Baden 30000 M 2000 Meter
Träumer Jentzſch 2 Vergleich 3 Angkreon Tot Sieg 29

Platz 14 14 10 Ferner lief Matravirag
III Großer Preis von Vaden Ehrenpreis und 129 096 Mark

2460 Meter 1 Hr A und C Weinbergs Oſſi ar O Schmidt
2 Geſtüt Graditz Geiſer Raſtenberger 3 Hr Lewins
Ordensjäger Olejnik Tot Sieg 43 Platz 19 17 10Ferner liefen Skarabac Lordeer Richterſpruch 2

IV Abſchieds Ausgleich 21000 Mark 1600 Meter
7 Jentzſch 2 Chalcedon 3 Harmodius Tot Sieg 25 Platz

13 13 20 Ferner lief Firſt Roſe
V Schwarzwald Hürdenrennen 29000 Markv00 Meter 1 Leopardos Stange 2 Escadron 3 Lauſcherin

Tot Sieg 46 Platz 17 13 10 Ferner liefen Polka Berber Hof

VI Großes Badener Jagdrennen Augsgleich
40 000 Mark 5000 Meter 1 Corſar Edler 2 Erich 3 Boros
Tot Sieg 33 Platz 15 15 26 10 Ferner liefen Hunding Rauf
bold Sokomons Giory Pflicht Rottalmünſter

Tennisabteilung des V f Halle 96 Am Dienstag
den 6 September abends 6 Uhr findet im Klubhaus Anger
weg 24 die Generalverſammlung ſtatt wozu wegen der
Wichtigkeit der Tagesordnung das Erſcheinen ſämtlicher
Mitglieder erforderlich iſt

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Aufhebung der Zuckerzwangsvwirtſchaft
Die Preſſeſtelle des Reichsernährungs miniſteriums

teilt mit Eine Verordnung des Reichsminiſters für Er
nährung und Landwirtſchaft bringt die erwartete Aufhebung
der Zuckerzwangswirtſchaft für Zucker der neuen Ernte Für
Zucker der alten Ernte 1920 bleiben noch einige Vorſchriften
der Zucker Verordnung für Uebergangsbeſtimmungen be
ſtehen Namentlich wird die Uebernahme der am 20 Sep
tember 1921 in den Zuckerfabriken vorhandenen Beſtände an
Rohzucker und Zwiſchenerzeugniſſen aus der früheren Ernte
geregelt Jm Zuſammenhang mit der Aufhebung der
Zuckerwirtſchaft wird auch die Verordnung über Kunſthonig
zum 1 Oktober und die Verordnung über den Verkehr mit
Süßigkeiten zum 15 Oktober 1921 aufgehoben Die Reichs
zuckerſtelle und die Landesvermittelungsſtellen ſowie die
Zuckerzuteilungsſtellen für das Süßigkeitsgewerbe in Würz
burg bleiben bis zur Abwickelung ihrer Geſchäfte beſtehen
Die Ein und Ausfuhr bleiben verboten

Eindetufung des Reichstages
Berlin 1 Sept Eigene Drahtnachricht Wie die
a aus parlamentariſchen Kreiſen hört fand eine Be

echung zwiſchen dem Reichspräſidenten und dem Reichs
tagsabgeordneten Dr Streſemann ſtatt Jm Mittelpunkt
der Diskuſſion ſtand die gegenwärtige innerpolitiſche Lage

nd die ſich daraus ergebenden r eerkez Weiter wirdkennt auch u a wichtigen Fragen die Frage einer
baldigen fung des Reichstages zur Erörterung ge
kommen iſt Da aber der Reichskanzler Dr Wirth in

weilt konnte eine Ent u in dieſer
nicht h werden Dr Wirth wird voraus

im Laufe heutigen Abends wieder in Berlin ein

Drohbriefe an Scheidemann

x e ä of i r ungRitteilu daß Scheidema ich eine

Erzbergers angedroht wird
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Ablaugenaufbereitungsanlage

Von zuſtändiger preußiſcher Seite erfährt die Dena
zu den letzten Preſſemeldungen über die bevorſtehende Um
bildung des preußiſchen Kabinetts daß es ſich
hier um Kombinationen handelt die den Tatſachen zum min
deſten voranseilen

Proteſtſtreik wegen der Ermordung Erzbergers
DA Hamm 1 Sept Eigene Drahtnachricht Aus

Anlaß der Ermordung Erzbergers iſt die Belegſchaft der
Zeche Werne Schacht 3 bei Hamm am 31 Auguſt in einen
24ſtündigen Proteſtſtreik getreten Desgleichen beabſichtigt
die Belegſchaft der Zeche Sachtleben in Meggen bei Olpe zu
zu einem 24ſtündigen Proteſtſtreik zum 1 September auf
zurufen

Die Keicheeinkommenſteuer
Berlin 1 Sept Eigene Drahtnachricht Wie die

Dena erfährt hat der Reichsfinanzminiſter als Stichtag
für die Perſonenſtandsaufnahme zur Neuregelung der Reichs
einkommenſtener für das Rechnungsjahr 1921 den 20 Ok
tober beſtimmt

Der deutſch amerikaniſche Frieden im Senagt
Waſhington 1 Septbr Eigene Drahtnachricht

Nach einer amtlichen Mitteilung aus dem Weißen Hauſe geht
der deutſch amerikaniſche Friedensvertrag am 21 September
dem Tage des Zuſammenkritts des Kongreſſes an den Senat
zur Beratung und Ratifizierung

Kriegsgefangene in Algier
D Berlin 1 Sept Eigene Drahtnachricht Von

zuſtändiger Stelle wird der Dena mitgeteilt In verſchie
denen deutſchen Zeitungen wurde kürzlich eine Meldung der
Buerſchen Jeitung über ein Geheimes Gefan

genenlagerin Algier wiedergegeben die unter den
Angehörigen Vermißter begreifliche Aufregung hervor
gerufen hat Die Rachricht wird wie alle derartigen Mel
dungen von der zuſtändigen Stelle nachgeprüft Da fich nach
den amtlichen franzöſiſchen Erklärungen außer den nament
lich gemeldeten zur Strafverbüßung Zurückgehaltenen keine
Kriegsgefangenen mehr in franzöſiſcher Hand befinden ſo
dürfte es ſich wohl nicht um Kriegsgefangene ſondern um
Fremdenlegionäre handeln Es iſt bekannt daß viele ehe
malige Kriegsgefangene in die Fremdenlegion eingetreten
ſind Alle Meldungen über geheime Zurückhaltung von
Kriegsgeſfangenen haben ſich bisher als falſch herausgeſtellt

Handel Gewerbe und verkehr

Der Gechäfſtsverkehr auf der Leipziger Meſſe
iſt mit Eintritt der zweiten Wochenhälfte etwas ruhiger
geworden Jmmerhin herrſchte am Donnerstag auf der all
gemeinen WMuſtermeſſe ſowie auf der Techniſchen Meſſe noch
ein ziemlich bedeutender Verkehr während auf den früheren
Herbſtmeſſen an dieſem Tage das Geſchäft meiſt ſchon ſtark
abſlaute oder fogar beendet war Die vorgeſchriebene Offen
haltun der Ausſtellerſtände bis zum Meſſeſchluß zwingt noch
immer neue Einkäufer heran unter denen ſich wieder viele
Ausländer vbefitider Ganz beſonders erfreulich iſt es daß die
früher ſtändig auftauchenden Klagen der Meßbejucher über
Uebervorteilunz bei Verpflegung und Unterkunft diesmal nicht
lautgeworden ſind Jm übrigen widelt ſich der Meßverkehe
trotz feines bisher rieſigen Geſchäftsumfanges glatt ab dank
der verſchiedenen Verkehrs und Organiſationsmaßnahmen
die vom Rat der Stadt und meßamtlich getroffen ſind

Preiserhöhung für Kaſtenſchlöſſer Vom Eiſen und Stahl
warenIJnduſtrieverband in Elberfeld wird uns geſchrieben Der
Türſchloßverband Gruppe Kaſtenſchlöſſer hat den Verkaufsauf
ſchlag für ſeine Fabrikate vorläufig mit ſofortiger Wirkung von
850 auf 900 Proz erhöht Die Preiſe ſind freibleibend es können
die am Tage der Lieferung gültigen Preiſe zur Berechnung

Beträchtliche Ausdehnung des Vereins für Zellſtoff G in
Berlin Auf den 22 September beruft die Verwaltung ihre Aktio
näre zu einer außerordentlichen Aktionärverſammlung nach Dres
den ein um bei der Gelegenheit eine Erhöhung des Grund
kapitals um zunächſt 4 Mill Mk vorzuſchlagen zum Zwecke
des Erwerbes der G Schmitz Papierfabrik in Mer
ken bei Düren Rheinland und ferner zum Erwerbe einer

und ſchließlich noch zur Vergröße
rung des Jntereſſes an einem der Geſellſchaft bereits naheſtehen
den Unternehmen Das geſetzliche Bezugsrecht der Aktionäre
wird dabei ausgeſchloſſen werden

Der Verband Sächſiſcher Jnduſirieller zur Luxzusſteuer An
läßlich einer eingehenden Ausſprache über die neuen Steuer
vorlagen beſchäftüzte fich der Geſamtvorſtand auch mit der
geplanten Neuregelung der Umfatzſteuer Es wurden die Ab
ſichten der Regierung und ebenſo die zahlreichen Vorſchläge
über eine andere Geſtaltung der Umſatzſteuer ſo insbeſondere
auch die Beſteuerung des Umfatzes in der letzten Hand Klein
handelsſteuer eingehend erwogen Sinig war man ſich da
rüber daß die übrigens im Verhältnis zum Gejamtertrah für
das Steuerergebnis nicht ſehr weſentlich ins Geſicht fallende
Luxusſteuer nach allen Erfahrungen zu einer ſehr bedenklichen
Beſchwerung und Gefährung der gerade für Sachſen ſo
wichtigen Qualitätsinduſtrie führe und daß ſich dieſer Teil
der Ümſatzſteuer aus durchſchlagenden wirtſchaftlichen und
ſteuertech niſchen Gründen nicht länger rechtfertigen und auf
recht erhalten laſſe Die Bedenken gegen den Wegfall der
Befreiung von der Umſfatzſteuer bei der Ausfuhr wurden von
einer ganzen Anzahl von Induſtriellen nachdrüdlich unterſtrichen
und die entſtehenden Schwierigkeiten beim Wettbewerb mit
den ausländiſchen Erzeugniſſen an Beiſpielen dargelegt Dieſe
wie andere bei der Ausſprache erörterte Anſchauungen der
vertretenen Jnduſtriezweige werden den zuſtändigen Stellen
in beſonderer Darlegung unterbreitet werden Bei der ge
planten Kohlenſteuer wurden die Betriebseigentümlichkeiten und
Betriebsſchwieriglejten des ſächſiſchen Kohlenbenzbaues beſon
ders gewürdägt Mit der überragenden wirtſchaftlichen Be
deutung der Steuervorlagen wurde es als unvereinbar be
zeichnet daß der Poſten des Reichsfinanzminiſters anſcheinend
aus politiſchen Gründen noch immer unbeſetzt geblieben iſt

Bollgarnfabrik Wünſchendorf G m b Gera Unter
dieſer Firma wurde in Gera mit 1,5 Millionen Mark Stamm
kapital eine G m b H gegründet Geſchäſtsführer ſind
Kaufmann Ackermann und Spinnereileiter Hegner beide in
Gevu

Dresdener Gardinen und Spitzen Manufaktur in
Döbritz bei Dresden In der Generalverſammlung wurde

e ihn ſelbſt nach ſeinem Kur

ngen rig Briefen Jnung der t daß ihm ein gleiches die Rechnungslegung von 1920/21 und die vorgeſchlagene
Verteilung von 20 Proz Dividende auf die Stammaktien

und von 7 Prozent auf die Vorzugsaktien einſtimmig gut
geheißen Punkt 5 der Tagesordnung betraf die Erhöhung des
Grundkapitals der Geſellſchaft Hierzu teilte Geh Kom
merzienrat Generaldir Marwitz als Auſſichtsratsmitglied mit
daß ſich die von der Verwaltung anfänglich beantragt Er
höhung um nom 11 Mill Mark vorläufig nicht durchführen
iaſſe da ſich bei der Kürze der Zeit einige in Ausſicht ge
nommene Projekte noch nicht verwirklichen ließen Die Ver
waltung beantrage daher vorerſt die Erhöhung des Stamm
kapitals um 5 Mill Mark Hiervon ſollen 4 Mill Mark
den alten Aktionären im Verhältnis von 3 zu 1 zum Kurſe
von 110 Proz zum Bezuge angeboten werden Die Begehung
der reſtlichen 1 Mill Mark neue Stammaktien die ſämtlich
ab 1 Juni 1921 dividendenberechtigt ſind bleibt einer Ver
einbarung zwiſchen dem Vorſtande und der Bankengemeinſchaft
vorbehalten Die Generalverſammlung erklärte ſich mit dem
geänderten Verwaltungsantrag und den vorgeſchlagenen
Satzungsänderungen einverſtanden Wie auf Anfrage noch
mitgeteilt wurde iſt der Geſchäftsgang bei der Gefellſchaft
gegenwärtig durchaus zufriedenſtellend doch laſſe ſich ange
ſichts der beſtehenden Verhältniſſe nichts Beſtimmtes über die
Ausſichten fagen

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Zuſammenſchluß in der Maſchineninduſtrie Die auf dem Ge

biet der Geſteinsbohrmaſchinenfabrikation führende Flott
mann G zu Herne hat der Maſchinenfabrik Weſt
falig G in Gelſenkirchen den Vorſchlag eines Zuſam
menſchluſſes beider Werke in noch näher zu vereinbarender recht
licher Form gemacht Zur Beſprechung dieſer Angelegenheit be
ruft der Vorſtand der Weſtfalia auf den 11 Oktober d J eine au

er Generalverſammlung der Geſellſchaft ein Dane
en hergehend erbietet ſich die Flottmann G ſchon jetzt den
Aktionären der Weſtfalig gegenüber deren Aktien freihändig zum
Kurſe von 750 Prozent gegen Barzahlung unter der Voraus
ſetzung zu erwerben daß mindeſtens 75 Prozent der Aktien zum
Erwerb zur Verfügung geſtellt werden Die Verwaltung der Weſt
falia empfiehlt ihren Aktionären das Angebot anzunehmen

MetallJnduſtrie Schönebeck G in Schönebeck a E Auf
der Tagesordnung der auf den 17 September einberufenen ordent
lichen Generalverſammlung ſtehen auch verſchiedene Statuten
änderungen ſo u a die Erweiterung des Gegenſtandes des
Unternehmens Verlegung des Beginns des Geſchäftsjahres auf
den i Oktober und Beſchlußfaſſung über ein Zwiſchenzeſchäftsfahr
vom 1 Juli 1921 bis 30 September 1921 als Uebergang zum
neuen Geſchäftsjahr

Niederrheiniſche Vergwerksgeſellſchaft m b H Berlin Die
in Effen abgehaltene Vollverſammlung der Gewerken der in der
obengenannten Geſellſchaft vereinigten Gewerkſchaften Süddeutſch
lands Ernſt Moritz Arndt und Großherzog von Baden beſchloſſen
die Aufnahme einer mit 12 Prozent zu verzinſenden hypothekari
ſchen i rheitsanlethe bis zum Höchſtbetrage von 30 Millio
nen Mark

Amtliche Produktenpreiſe
Berlin 1 September Telegramm Weizen märkiſchen

400 408 mecklenburgiſcher 398 404 feſter Roggen mär
kiſcher 332 338 unverändert Wintergerſte 373 386 Som

mergerſte 440 475 unverändert Hafer märkiſcher 342346
ſchleſiſcher 340 344 ruhig Mais La Plata ab Hamburg
288 290 Oktober Januar 284 286 ohne Provenienzangabe
Oktober Dezember 276 282 unverändert Weizenmehl 600
bis 660 matt Roggenmehl 400 460 unverändert Weizen

kleie 235 ſtetig Roggenkleie 240 ſtetig Raps 575 580
Rübſen 5 Mark unter Rapspreis Viktorigerbfen 560 590
Kleine Speiſeerbſen 410 440 Futtererbſen 340 360 Pe
luſchlken 340 350 Ackerbohnen geſtrichen Wicken 320 370
Blaue Lupinen 170 185 gelbe Lupinen 190 220 Sera
della 220 300 Rapskuchen 240 260 Leinkuchen 390 bis
395 Trockenſchnitzel 230 240 Oktober Dezember 220

Produktenbericht
Bexlin 1 Septbr Telegramm Am Produkten

markt herrſchte Ruhe Die Abſchwächung der Deviſenkurſe
hatte die Käufer vorſichtiger gemacht Für Weizen bieten
Mühlen niedrigere Preiſe als bisher Für Roggen fehlt es
an Unternehmungsluſt Von Oſtpreußen macht ſich Nach
frage nach Futterbedarf geltend Man ſucht dort Peluſchken
Ackerbohnen Wickengemenge und Kleie zu kaufen aber die
hier genannten Preiſe bleiben hinter den Forderungen weit
zurück Gerſte war ſchwach Für Hafer fehlt es an Unter
nehmungsluſt Mais wird an der Küſte billiger angeboten
Jn Oelſaaten war einiges Geſchäft Erbfen waren viel an
geboten Futterhülſenfrüchte waren ſtill

Ranuhfuttermarkt

Berlin 1 Sept Telegramm Weizen und Roggen
ſtroh drahtgepreßt 21 23 Haſerſtroh drahtgepreßt 2325
Stroh ſeilgebündelt 17 19 Langſtroh ditto 19 22 Wieſep
heu gut geſund und trocken 65 68 geſund und trocken J
bis 54 Kleeheu 82 87

Metallnotierungen

Berlin 1 Sept h Raffinade Kupfer98 99proz 2125 e 27 ei 770 790 OrigHüttenrohzink im freien Verkehr 780 785 ab Deutſche Hütte
Preis des Zinkhüttenverbandes 808 Remelted Platten
zink 600 610 Orig Hütten Aluminium 98 99proz n
gekerbten Blöckchen 3225 Orig Hütten Aluminium in
Walzdraht vder Drahtwaren 3350 Zinn Banca Straits
Auſtral 5100 5150 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 4950
bis 5000 Reinnickel 98 99proz 4700 Antimon 825 Silber
in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1475 1485 Elektrolyt
kupfer per 100 Kg 2328

Gewinn Auszug
de18 Preuſj Südd 244 Preuß Klaſſen Lofterie

3 Klaſſe 2 Zlehungsilag 31 Auguſt 1921
A Numm zwei glei Oewin an l

lungen l und I

Ohne Gewähr Rachdrud verboten
In der Vormittagkziehung wurden Gewinne über 393 Mark gezogen
2 a 20000 M 188022

III
i a ſ000 M 16810 120270 190640 222780 298004
29 a 400 M 256028 410600 49002 6406068 1966066 20146009 212772

201208 276142 284008

In der Rachmittagkziehmeg wurden Gewinne Aber 393 Mark gezogen
ma so00 M 120s0s
u 8000 M 11787 170481 272428 278000

s u 1000 M 44880 710092 79406 05884 148324 280042 260018 277004

05200 100000 156832 168127 216510 266 764

a

an 500 M a 8008 40687 60486 00908 601007 71184 Tor 100684

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margellaür den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
ravinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton

Ünterhältungsbeilage Martin Feuchtwanger für Ver
miſchtes und Gericht Dr Karl Baer für Sport Curt
Graf für den Anzeigenteil K Krinke Verlag und Druck
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